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Dentſches Reich
Aus berufsgenoſſenſchaftlichen Kreiſen und zwar n

ſeitens ſolcher Männer wel ſelbſt an der Verwa e
hervorragend betheiligt find war mehrfach der Anſicht Aus
druck gegeben worden daß eine eingehendere Prüfung
und Üeberwachung der Kaſſenfübrung der Berufs

enoſſenſchaften ſeitens der Aufſichtsbehörde dringend geboten ei Das Reichsverſicherungsamt hat daher in An
erkennung der Berechtigung ſolcher Hinweife und in Rückſicht
auf die bei der Prüfung der Rechnungsergebniſſe mehrfach
gemachten Wahrnebmnugen welche erſehen laſſen daß die
Kaſſen und Rechnungsſührung nicht überall derjenigen ſtreng
formellen Regelung unterworfen iſt welche eine weſentliche
Gewähr gegen BVernntrenungen durch Buchführer oder Kaſſen
beamte bietet und die Vorbedingung für die jederzeiti
Reviſionsfähigkeit der Kaſſe bildet an die von ihm ausſchließ
ich reſſortirenden Berufsgenoſſenſchaften ein Rundſchreiben

erlaſſen in welchen es heißt
Für die Kaſſen ſowohl der Beruſsgenoſſenſchaften als auch

der Sektionen erſcheint eine ſolche feſte Regelung unentbehrlich
Zwar ſoll auch in dieſer Beziehung die Selbſtverwaltungs
defugniß der Verufsgeuoſſenſchaften gewahrt bleiben und es
wird deshalb auch fernerhin davon Abſtand genommen von
hier aus bindende Vorſchriften über die Buch und Kaſſen
führung der Berufsgenoſſenſchaften zu w obwohl die im
Reichsverſicherungsamt geſammelte Kenntniß von den mannich
fachen auf dieſem Gebiete beſtehenden Einrichtungen ein reich
haltiges Material dazu liefern würde

Dagegen erachtet das ReichsVerſicherungsamt es für Pflicht
der Aufſichtsführung das Maß der Regelung der Kaſſen
und Buchführung fernerhin nicht nueingeſchränkt dem Ermeſſen
der einzelnen vielfach wechfelnden Vorſitzenden oder gar dem
Dafürhalten der jeweiligen Genoſſenſchaftsbeamten zu über
laſſen Vielmehr muß die Forderung geſtellt werden daß über
die nachſtehend aufgeführten Punkte durch Vorſtandsbeſchluß
bindende Anordnungen getroffen werden

1 die Behandlung der eingehenden Baarbeträge
2 eine fortlaufende Buchung aller Einnahmen und Aus
abenW die Gliederung derfelben in Einzelrechnungen Titel

Konten und deren Abſchluß zu einem feſten Termin
4 eine Abrechnung über den Reſervefonds
5 eine Kontrolle Sa der Genoſſenſchaftsbeiträge

der Kautionen
c der Strafbeträge

unter beſonderer Kontrollirung der Ausfälle
6 die Verrechnung ſonſtiger Einnahmen an Zinſen 2c

die Ordnung der Beläge für die Ausgaben
8 eine Portoliſte
9 eine Jnventar und Materialiennachweifung
10 die Rechnungsabſchlüfſſe und Reviſionen

Es wird weiter den Berufsgenoſſenſchaften empfohlen ſich der
adminiſtrativen Buchführung und nicht der für ihre Zwecke
nicht praktiſchen rein kaufmänniſchen Buchführung zu bedienen
Die Genoffenſchaften haben für baldmöglichſten Erlaß dies
bezüglicher Vorſchriften Sorge zu tragen und dieſelben binnen
3 Monaten an das Reichéverſicherungsamt einzureichen

u Nach einer Bekanntgebung des Kaiſerlichen Sta
tiſtiſchen Amtes war der Stand der nach dem Geſetz
vom 15 Juni 1883 organiſirten Arbeiter
verſicher ung am Schluſſe des Jahres 1887 folgender

Gemeindekraukenverſicherung 7343 Kaſſ mit 628,985 Verſ
Ortskraukenkaſſen 3754 909,046
Betriebskrankenkaſſen 5724 1,374,683
Baukraukenkaſſen 92 r 17,311Jnnungskrankenkaſſen 350 41,700
Eingeſchriebene Hilfskaſſen 1833 727,t27
Landesrechtliche Hilfskaſſen 466 143,374

zuſammen 19,574 Kaſſ mit 4,842 226 Verſ

Ende 1886 waren verſichert 4,570,087 Perſonen die Zu
nahme in 1887 fällt hauptſächlich auf die Ortskrankenkaſſen
wogegen die Semeindekrankenverſicherungen und die Hilfskaffen
einen Rückgang von Mitgliedern nachweiſen Die Er
krankungen im Jahre 1887 beziffern ſich auf 1,738,906 Fälle
und 27,012,705 Kraukheitstage für welche 55,202,066 M

Krankengeld Unterſtützung an Wöchneriunen und Sterbe
geld 29,705,318 auf Verpflegungskoſten an Anſtalten
5,792,500 M Die geſammten Einnahmen betrugen
78,928,281 die geſammten Ansgaben 61,068,262 MDie am Jahresſchinß außer den Kaſſenbeſtänden an

geſammelten zinsbar angelegten Fonds beliefen ſich auf
41,610,790 an welchen die Betriebs Fabrik Kranken
kaſſen mit der Hälfte theilnahmen Dieſe Ziffern geben
uns ein leuchtendes Bild von dem ſegensreichen Wirken der

e unſere ſozialpolitiſche Geſetzgebung geſchaffenen Kranken
aſſen

Durch Erlaß des Reichskanzlers vom 29 Juni ſind dem
Deutſchen Verein für Knabenhandarbeit zur all
emeinen Förderung ſeiner Zwecke 5000 M aus Reichs
onds überwiefen worden Eine gleiche Summe iſt dem ge

nannten Vereine jetzt auch von den preußiſchen Unterrichts
miniſter von Goßler für die Zwecke der Lehrerausbildung
zugewandt Jn dieſen Bewilligungen liegt von neuem eine
dankenswerthe Anerkennung diefer aus freieſter Volksinitiative
hervorgegangenen Beſtrebungen Der ſchon heute erſtarkte erſt
etwa drei Jahre wirkende Verein zählt außer einer erheblichen
Anzahl von Einzekperfonen z Zt auch ſchon 103 Korpora
tionen Vereine ſtädtiſche Behörden u dergl zu feinen Mit
gliedern und faßt zunehmend überall da Fuß wo feine er
ziehlichen und ſozialen Zwecke wirklich bekannt werden Die
von dem Verein in de ter ten Deutſche Lehrerbildungs
anſtalt nimmt am 4 Juli ihre Sommerkurſe auf und der
Julikurſus wird mit annähernd 60 Lehrern die aus allen
Theilen Deutſchlands von Gemeinden Behörden und Vereinen

entſendet werden beſetzt ſein Eine gleiche Betheiligung läßt
ſich für den Augnſtkurſus erwarten

Ueber den Stand des Donaun Oder Kanal Projekts
wird berichtet Der wiener Donauverein hatte ſ Z ein Exekutiv
Comite gewählt welches den Zweck hat eine Verbindung zwiſchen
der Donau und der Oder auf irgend einem Wege möglich zu
machen Nun beſteht aber für dieſe Angelegenheit noch ein zweites
proviſoriſches Comite ein ſogen gemiſchtes Comite welchem
Oeſterreicher Ungarn und Preußen angehören Bei den Be
rathungen am Sonntag 23 Juni zu welchem auch das Comite
des Donauvereins beigezogen wurde haben ſich zwei entgegen
geſetzte Strömungen geltend gemacht Die Tendenz der einen
geht dahin daß ein Kanal von Oderberg nach Wien gebaut werde
die andere will die Kanaliſirung der March und Betſchwa mit
Umgehung von Wien Der Donauverein legte gegen dieſes letztere
Projekt Verwahrung ein Ein Einverſtänduiß iſt nicht erzielt
worden Die Regierung hat dem Dr Johann Bernhard Meyer
früher Geſchäftsführer des Oberſchlefiſchen Berg und Hütten
männiſchen Vereins die Bewilligung zur Vornahme techniſcher
Vorarbeiten für das letztgenannte Projekt auf ein weiteres Jahr

verlängert Das betreffende Comite beſteht aus 24 Mit
angehören

Mit der Wahrnehmung der Geſchäfte eines General
direktors der indirekten Steuern welche Stelle durch
die erbetene Penſionirung des Wirkl Geh Raths Haſſelbach frei
wird iſt der Provinzialſteuerdirektor in Stettin Geh Ober
Finanzrath Schomer betraut Derſelbe gehörte vor ſeiner
Ernennung zum Provinzialſteuerdirektor dem Finanzminiſterium
als vortragender Rath an

Der Schleſ Ztg zufolge hatten über hundert Berg
lente der der Vereinigte Königs und Laurahütte gehörigen
Gräſin Lauragrube vor etwa einer Woche an die General

direktion der Königshütte die Bitte um Lohnerhöhung ge
richtet Den Bitiſtellern iſt nun am Sonntag der Beſcheid zutheil
geworden daß ihnen die Grubenverwaltung dieſelbe Zulage von
jetzt ab bewilligen wird welche den Bergleuten der fiskaliſchen
Gruben von ſeiten der königlichen Bergverwaltung zugeſagt
worden iſt

Wiſfenfechaft Kunſt Literatur
Ein altes Grab hat der griechiſche Gelehrte Tſonntas in

Sparta aufgedeckt das ungewöhnlich reiche Ernte ſchon geliefert
hat und noch weiter verheißt Das Grab beſtand ähnlich wie
das Grab bei Mykenai welches unter dem Namen Schatzhaus
des Atreus bekannt iſt aus einem durch Ueberkragen der ein
zelnen Steine gebildeten bienenkorbförmigen unterirdiſchen Kuppel
bau zu deſſen Eingang ein langer gleichfalls gemauerter Gang

gliedern wovon 12 Oeſterreich und je 6 Preußen und Ungarn

ünng zwar e u ſein deſſen Jnhalt aber ſonſt unberührt
aufbewahrt fein ſoll Nach dem was bis jetzt darüber gemeldet
wird ſcheint es das reichſte von den bisher ausgegrabenen Denk
mälern ſeiner Art zu ſein was mit der Vermuthung Okfried
Müllers zufammenpaßt daß hier ein achäiſches Fürſtengrabvorliegt Bekanntlich ſaßen vor dem Eindringen der Dorier in
den Pekoponnes überall Achäer dort das Königsgeſchlecht der in
Sparta wohuenden Achäer hatte ſeinen Sitz in Amyklai Die
großen Gräber von Mykenai werden freilich mindeſtens
ebenſo reich geweſen ſein allein den goldenen Jnhalt des größten
hat Veli Paſcha der glückliche Finder einſchmelzen laſſen und
die Steindenkmale hat er nach England an Lord North verkauft
Tſonntas fand im Jnnern des Grabes gleich in den erſten Tagen
zwei goldene Becher mit Reliefs gegen 30 geſchnittene Steine
einige Amethyſte drei goldene Ringe Schwerter Meſſer eine
und verſchiedene kleine Gegenſtände Die Schalen ſollen allein
mehr als 400 g Goldgewicht haben

Prof Dr Oskar Simon y von der Hochſchule für Boden
kultur in Wien welcher im v J durch zwei Monate auf Tene
riffa davon 18 Tage in der oberſten Region des Pic de Teyde
3250 3711 w zum Zwecke naturwiſſenſchaftlicher Forſchungenund photographiſcher Aufnahmen verweilte iſt neuerdings und
zwar diesmal mit kaiſerlicher Subvention während er alle Koſten
der erſten Reiſe ganz aus Eigenem beſtritten hatte von Ham
burg nach den kangariſchen Jnſeln aufgebrochen Außer den ihm
noch unbekannt gebliebenen Theilen Teneriffa s ſind es diesmal
die Jnſel Gomera mit ihrer reichen aber relativ noch wenig
erforſchten Flora und Faung dann mit ihrer Caldera
dem tiefſten Krater aller bekannten Bulkane der Erde welche
Gegenſtand eingehender Unterſuchungen und photographiſcher
Aufnahmen bilden ſollen Nach den vorjährigen reichen Ergeb
niſſen an ethnographiſchen geologiſchen und zoologiſchen Objekten
bei 2500 Stüch welche von Simony ſämmtlich als Geſchenk an

die wiener Hofmuſeen abgegeben worden ſind an Pflanzen
von welchen derzeit ſchon eine beträchtliche Zahl im botaniſchen
Garten ſich kräftig entwickelt endlich an inſtruktiven Landſchafts
photogrammen jeder Art von welchen entſprechende Kollektionen
durch Simony an das Hofmuſenm ſowie an verſchiedene Lehr
kanzeln der wiener Univerſität abgetreten worden ſind iſt zu er
warten daß auch die Ergebniſſe der heurigen Reiſe ſich frucht
bringend für die Wiſſenſchaft erweiſen werden

Aus Paris 3 Juli berichtet man weiter Der
zweite Verſteigerungstag der Secrétan Sammlung ergab
1,843,570 Fres beide Tage zuſammen 5,493,570 Fres Gerücht
weiſe verkautet Baron Alfons Rothſchild habe den Reſt der
Kaufſumme für Millet s Angelns, nämlich 353,000 Fres dem
Miniſter Prouſt zur Verfügung geſtellt

an

Gerichtsverhandlungen
Berlin 3 Juli Der Prozeß gegen die Militär

lieferanten Wollank und Hagemann gelangte hente mittag
zum Abſchluſſe Das Urtheil des Gerichtshofes lautete gegen
Hagemann auf 5 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
gegen Wollank auf 12 Jahre Gefängniß Jedem Angeklagten
ſind 9 Monate durch die erlittene Unterfuchungshaft abzurechnen
Auf Antrag des Stantsanwalts wurde ferner die ſofortige
Wiederverhaftung Hagemann s beſchloſſen

Hamburg 3 Juli Das Landgericht verhandelte geſtern
gegen einen geriebenen engliſchen oder amerikaniſchen Hoch
ſtaplker der im Januar d J den Verſuch gemacht hatte das
Bankgefchäft Behrens Söhne um 50,000 M zu betrügen Der
etwa 30jähr Angeklagte welcher vorgab der deutſchen Sprache
nicht mächtig zu fein und gegen den infolgedeſſen unter Zu
ziehung eines Dolmetſchers verhandelt wurde hat ſich erwieſener
maßen zu verſchiedenen Zeiten die Namen William Harman
Heury Gaylor Walter Miebank Walmisley beigelegt und ſich
als Sohn eines Rechtsanwalts in Philadelphig als Kaufmann
aus London ſowie als Reporter des Graphie ausgegeben Mit
wem man es eigentlich zu thun hat konnte nicht feſtgeſtellt
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werden Vermuthet wird daß der Schwindler einer größeren
internationalen Hochſtaplerbande angehört Er wurde wegen
Urkundenfälſchung zu 2 Jahren Zuchthaus und 1500 M Geld
ſtrafe bezw noch 100 Tagen Zuchthaus und Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren verurktheilt
K Erfurt 3 Juli Der Artillerie Unteroffizier M hatte

ein Liebesverhältniß mit der 25 jährigen geſchiedenen Luiſe Sch
hier dem ein Kind entſproß Daſſelbe ſtarb indeß und wie es
ſchien kümmerte ſich M nicht mehr um die Geliebte Um
Gewißheit zu haben begab ſich am 1 Mai die Sch in die
Artillerie Kaſerne und fetzte dort den Untervffizier zur Rede
Plötzlich zog ſie ein langes ſpitzes Meſſer rief Du oder ich
lief hinter dem fliehenden M her und ſtieß ſich ſchließlich ſelbſt
das Meſſer in die Bruſt Man brachte ſie nach dem Krankenſpeziell an Krankheitskoſten aufgewendet wurden und zwar Dromos genannt führte Dieſen Gang hat Tſonntas bereits hauſe wo ſie 4 Wochen dem Tode näher war als dem Leben

kamen hiervon auf Arzt und Arzenei 19,614,248 auf aufgedeckt und er iſt in das Kuppelgrab vorgedrungen deſſen Nach ihrer Geneſung ſollte ſie ſich heute vor dem Schöffen

cent ekeeeeeeeeenneeeeeeeennee mee
16 Kauſherr und Ariſtokrat

Roman von Reinhold Ortmann
Fortſetzung

Mit raſchen unhörbaren Schrilten über den Kiesboden
dahineilend kehrte Nelly in das Landhaus zurück Zum
Glück war ſie niemandem aus der Geſellſchaft begegnet Jn
ihrem Toilettenzimmer beſeitigte ſie mit bebenden Händen
die Unordnung ihres Kleides und badete das Geſicht in
kühlen Waſſer Dann ging ſie hinab feſt entſchloſſen die
Fröhlichſte unter allen zu ſein wie auch ihr Herz dabei zucken
und bluten mochte
v Der jüngere Theil der Geſellſchaft unterhielt ſich mit
Reifenſpielen und Croquet und die Offiziere hatten ſich zu
meiſt dem letzteren Zeitvertreib zugewendet Als Nelly auf
dem Eroquetplatz ankam beendete eben Graf Günderode mit
einigen geſchickten Schlägen eine ſiegreich geführte Partie
Das Erſcheinen der jungen Dame vom Hauſe rief eine kleine
Aufregung hervor denn man beſtürmte ſie von allen Seiten
mit Fragen nach ihrem Verbleib Nelly ſchützte lachend ein
unbedentendes Unwohlſein vor welches raſch vorübergegangen
ſei und indem ſie Felicia s Arm in den ihrigen zog
waudte ſie ſich an Günderode der ſich mit unverkennbarer
Abſichtlichkeit zurückgezogen haite mit den herausfordernden
Worten

In der nächſten Partie müſſen Sie anch mich unter JhreGegner zählen Herr Graf und ich rer ne
daß ich Jhnen das Leben herzlich ſauer machen werde

Er verbeugte ſich ſtumm die Farben wurden ausgelooſt
und das Spiel begann Anfangs nahm es den gewöhnlichen
wenig anfregenden Verlauf indem ſich die Herren bemühten
den Damen ſo nnauffällig als möglich die beſſeren Chaucen
offen zu halten Aber nicht lange währte es und die Auf
merkſamkeit der Mitſpielenden wie der Zuſchauer wandte ſich
ausſchließlich dem einen Pagre zu das nicht nur an Ge
chicklichkeit ſondern auch an ſtetig geſteigertem beinahe leiden
chaftlichem Eifer alle anderen weit übertraf

Nelly und Günderode auszeſochten wurde und auf beiden
Seiten wurde weder galante Rückſichtnahme uoch mitleidige
Schonung begehrt oder gegeben Lange blieb der Kampf un
entſchieden daun aber als Nelly ihres Triumphes bereits
ſicher zu ſein glaubte machte eine meiſterliche Kombination
des Grafen ihre Erwartung zuſchanden und verhalf demſelben
zu einem überraſchenden ringsum mit lautem Beifall be
grüßten Siege Mit einem kleinen ſpöttiſchen Lächeln um die
bärtigen Lippen trat er vor ſie hin und ſeine Augen blitzten
bedeutſam in die ihrigen

Sie hätten mich nicht herausfordern ſollen, ſagte er
ar Sie machten es mir wirklich unmöglich galant zu

ein
Sie hielt ſeinen Blick ruhig aus und es klang ganz un

befangen als ſie erwiderte
Welch eine zuverſichtliche Sprache Herr Graf Diesmal

hat ſich der Zufall wohl für Sie entſchieden doch das giebt
Jhnen noch kein Recht ſich für den Stärkeren zu halten
Dazu würde es wohl eines längeren Kampfes und eines ernſt
hafteren Meſſens unſerer Kräfte bedürfen

Und hätten Sie etwa Muth geyug es auf einen folchen
längeren Kampf ankommen zu laſſen auf einen Kampf viel
leicht für das ganze Leben

Die letzten Worte waren natürlich ſo leiſe geſprochen daß
keiner der Umſtehenden ſie vernehmen konnte Und die nen
gierigen Beobachter fanden in der Haltung der beiden nichts
was ihnen zu intereſſanten Schlüfſſen Anlaß gegeben hätte
Günderode ſtand leicht nach vorn geneigt auf ſeinen Hammer
geſtützt und das überlegene beinahe ſpöttiſche Lächeln war
noch immer auf ſeinem Geſicht Nelly aber ſchloß langſam
die Knöpfe des däniſchen Hundfchubs den ſie vorhin während
des Spieles abgeſtreift hatte und die etwas irdtzig auf
geſchürzten Lippen gaben ihrem lieblichen Geſichtchen einen
Ausdruck welcher ſicherlich nichts von der verſchämten Glück
ſeligkeit einer bräutlichen Empfindung hatte

Jch fürchte mich vor nichts in der Welt Herr Graf als
vor der Langeweile Darum büten Sie ſich wohl mit
ſolchen Fragen zu ſcherzen Wer weiß ob ein Vorfhlag

wirkliches Duell mit unblutigen Waffen welches da zwiſchen
Es war ein i der Jhrige nicht ſeinen gefährlichen Reiz für mich haben

könnte

Sie erſchrak vor ſich ſelbſt fo kokett und leichtfertig tklangen
die eigenen Worte Aber ſie bereute ſie dennoch nicht Es
war ja ihr Vorſatz geweſen genau ſo ausgelaſſen zu ſein
wie die übrigen und je toller ſie es trieb deſto weniger
würde man bemerken wie tödtlich ſie vorhin verwundet
worden ſei

Vielleicht hinderte nur der Hinzutritt iniger anderer Per
ſonen daß die ſeltſame Unterhaltung eine entſcheidende
Wendung nahm Aber Günderode ſchien nichtsdeſtoweniger
entſchloſfen ſeine Sache nunmehr zu Ende zu führen denn
ohne erſt Nelly s Erlaubniß dazu einzuholen legte er ihre
Hand auf ſeinen Arm und ließ ſie ſo wer g als immer
möglich von ſeiner Seite Und wenn ſie auch während der
nächſten Stunden inmitten all des fröhlichen Treibens und
der lnuſtigen Unterhaltungen in deren Veranſtaltung die
Herren Offiziere ſchier unerſchöpflich waren keine Gelegenheit
fanden unbelauſcht mit einander zu ſprechen ſo war doch be
ſtändig etwas wie ein ſtummes Frage und Antwort Spiel
zwiſchen ihnen ein gegenſeitiges Herausfordern und kaum
verſtecktes Verſpotten das viel eher einen feindſeligen als
einen zärtlichen Charakter zu haben ſchien

Und wie die Wogen der Luſt immer höher gingen wurde
Nelly in Wahrheit eine der Fröhlichſten unter den Fröhlichen
Jhr helles Lachen war faſt immer von demjenigen der auderen
zu unterſcheiden und aus ihren Augen wie von den halb
geöffneten purpurnen Lippen des feinen Mundes leuchtete
überſchäumende gennßdurſtige Lebensluſt

Das letzte gemeinſame Spiel war durch die ſchnell herein
brechende Abenddämmerung etwas vorzeitig beendet worden
Geſchäftige Diener huſchten durch den Park um eine Unzabl
farbiger Lampen und Lampious anzuzünden die eine matte
Helligkeit in den Laubgängen verbreiten ſollten Den jungen
Paaren aber die ſich im Verlaufe des fröhlichen Nachmittags
zu einander gefunden hatten war die kleine Pauſe vor dem
Souper durchaus nicht unerwünſcht Sie gab ihnen ja Ge
legenheit ſich unguffällig und unbeobachtet von den übrigen
abzuſondern um nach eigenem Wohlgefallen ein wenig in dem
traulich dunkelnden Garten umherzuſtreifen

Auch Nelly hatte einen unbewachten Augenblick benutzt um
ſich von ihrein unermüdlichen Begleiter loszumachen Jn
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ericht en Bedrohung mit Begehung eines Verb 8nern Als der Zeuge unceehnne M in den Saal
trat brach die Sch eine ſchmächtige aber nicht unſchöne Perſon
in Thränen aus Da der Zeuge bekundete die Drobung ihn
erſtechen zu wollen nicht ernſt an en zu haben erkannte der
an es auf Freiſprechung chluchzend huſchte die Sch

aus
Gera 3 Juli Die heutige letzte Verhandlung des hieſigen

Schwurgerichts betraf das Verbrechen der Unterſchlagung
im Amte deſſen der vormalige Expedient und Controlleur
Richard Kirchner aus Altenburg angeklagt war Kirchner
e e 30 Jahre alt verheirathet und Vater zweier Kinder

war Polizei Expedient in Gößnitz und zugleich Spar
kaſſen Controlleur Sein Gehalt für beide Aemter betrug
in letzeer Zeit 1000 M Anfangs d h ſeit 1885 wo er An

llung in Gößnitz fand nachdem er vorher in Schmölln Schreiber
einem Advokaten bezw einem Fabrikanten geweſen war be

trug es 540 dann 865 M Bei dieſen Gehältern hatte der
Mann aber ſchon geheirathet Die Ehe war ſtark mit Kindern
eſegnet Drei Kinder ſind ihm geſtorben Die Frau war vielfeant Daß unter ſolchen Umſtänden der Mangel bei Kirchner

der ſtändige gräßliche Gaſt war leuchtet ein Nun händigten
m öfters in Gößnitz die Leute um ſich den Weg nach der

arkaſſe zu erſparen Beträge ein die ſie bei derſelben ein
uzahlen beabſichtigten K übernahm ſie auch behielt aber die
elder für ſich ſind 15 derartige Unterſchlagungen von in

Summa 1047 M bei einer anfangs Mai d J vorgenommenen
amtlichen Unterſuchung der Sparkaſſe ermittelt worden Die
Geſchworenen billigten dem Unglücklichen der in vollem Umfange
gen war mildernde Umſtände zu Das Urtheil lautete auf

Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
gw

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 2 Juni Unter Vorſitz des Hrn Sup und

Kreisſchulinſpektors Dreyhaupt tagte in vergangener Woche
die diesjährige t e der Geiſtlichen und

ehrer der Ephorie Bitterfeld Nach Eröffnung durch Geſang
und Gebet hielt der Hr Vorſitzende eine Anſprache im An
ſchluß an den 46 Pſalm Er wies auf die hohe Bedeutung des
25 Juni als Gedenktages der Augsburgiſchen Konfeſſion hin für
die evangeliſche Kirche und Schule ſprach aber auch von den
Stürmen welche über die evangeliſche Chriſtenheit hereingebrochen
von dem Blitz und Hagel welche den Baum bis zur Wurzel

etroffen wie er dadurch aber nur kräftiger geworden und herr
iche Blüthen und Früchte trage und zeigte wie uns dieſer Tag

r in der Jetztzeit zu unermüdlicher Thätigkeit und Treue
unſerm Berufe anſpornen müſſe Alsdann überreichte der

Hr Ephorus dem Lehrer Klage aus Golpa anläßlich ſeines
50jährigen Amtsjubiläums Bericht in Nr 139 der Saale Ztg
den Hohenzollernſchen Hausorden mit der Zahl 50 Hierbei that
derſelbe einen Blick auf das Leben des Jubilars wie im Jahre 1829
eine große Feuersbrunſt den Geburtsort deſſelben zerſtörte und
im Jahre 1830 die Waſſerfluthen Hab und Gut der Eltern ver
nichteten wie nach den Tagen der Trübſal auch Tage der Freude
kamen Er erinnerte an die Anſprache des Sup und an die
Katecheſe des Jubilars bei ſeiner Probe im Jahre 1842 und
ſchilderte hierauf die raſtloſe Thätigkeit deſſelben während ſeiner
tangen Dienſtzeit und wie ihm die königl Regierung für ſeine
große Pflichttreue und ſegensreiche Thätigkeit durch die Verleihung
des Ordens ihre volle Anerkennung ausſpreche Sodann wurden
die Perſonalveränderungen mitgetheilt Hierbei gedachte der
Hr Vorſitzende in warmen Worten des kürzlich verſtorbenen
Lehrers und Organiſten Bartmuß welcher ſeit faſt 30 Jahren
in ſeltener Treue und Aufopferung hier gewirkt Er habe
manches herbe Leid erfahren müſſen doch aber auch wieder viele
Freuden beſonders in ſeiner Kunſt von den verſchiedenſten Seiten
erfahren und hauptſächlich durch ſeinen innigen tiefempfundenen
Vortrag auf der Orgel viele Herzen unſerer Gemeinde erquickt
und geſtärkt Hierauf wurden Regierungsverfügungen zur
Kenntniß gebracht Sodann verlas S Lehrer Höhne Bitterfeld
ſeinen Bericht über das vom Hrn Vorſitzenden geſtellte Thema
Welche Hilfsmittel ſtehen dem Lehrer zugebote auch ohne polizei

liche Maßregeln einen geordneten Schulbeſuch zu erzielen An
den I rag ſchloß ſich eine längere Beſprechung wonach die auf
geſtellten Leitſätze mit wenigen Veränderungen angenommen
wurden Ein gemeinſames Mittagsmahl vereinte hierauf einen
großen Theil der Mitglieder

v Aken 2 Juli Nachdem nun die Bahnlinie Köthen
Aken in allen ihren Theilen ſeitens des Hrn Miniſters Ge
nehmigung gefunden hat der Bau der Bahn rüſtig begonnen
und hofft man daß dieſelbe noch in dieſem Jahre dem Betriebe
übergeben werden wird Von beſonderer Wichtigkeit für unſere
Stadt iſt die Anlage eines Verkehrshafens und es geht auch
die Frage Wer wird dieſen Hafen bauen ihrer Löſung ent
egen indem Hr Direktor Weißenborn Weimar mit dem
ieſigen Magiſtrate wegen Ueberlaſſung des Grund und Bodens

zur Anlage eines Verkehrshafens in e getreten iſt
wiſchen der Stadt Aken und dem Direktor W ſind folgende
edingungen feſtgeſetzt worden Die Stadt überläßt dem Hrn W

den in der ſog Gruft dicht bei der Stadt belegenen nöthigen

Grund und Boden zur Anlage eines Hafens für den jährlichenachtzins von 30 e vom Morgen Hr W verpflichtet ſich da
egen einen den Anſprüchen der genügenden Winter
afen zu bauen und nachdem derſelbe in Betrie Pfeht iſt für

jeden Centner der ein oder ausgeladen wird Pfennig Lade
eld in die Siadtkaſſe fließen zu laſſen Auch ſoll der Hafen nach5 ahren in den Beſitz der Stadt übergehen Mit den Vor

arbeiten iſt ſofort begonnen und der eigentliche Bau wird im
erbſt ſeinen Anfang nehmen Dem hieſ Fährmeiſterer Müller iſt für die Rettung eines Kindes aus der

Gefahr des Ertrinkens die Erinnerungsmedaille für
Rettung aus Gefahr vom Kaiſer verliehen worden

önebeck 3 Juli Die hieſigen Jnnungen derS Kuh ger und der e ngrrbelter die freilich nur dem
Ramen nach noch beſtanden ſind auf Verfügung des Miniſters
jetzt aufgelöſt worden

c Alsleben 3 Juli Jn der am 28 Juni abgehaltenen
Hauptverſammlung des Vorſchuß und Sparvereins zu
Älsleben eingetr Genoſſenſchaft wurde die Auflöſung der
Genoſſenſchaft und Gründung einer Kommandit Geſellſchaft
auf Aktien beſchloſſen Gläubiger welche mit der Uebertragung
ihrer Spareinlagen auf die Kommandit Geſellſchaft nicht ein
verſtanden ſind haben dieſelben bis zum 1 Aug d J z
kündigen Geſtern weilte der Biſchof von Fulda De Joſef
Weylandt hier Die katholiſche Bevölkerung empfing denſelben
mit großen Ehren Nach Firmung der Gemeinde und Einſegnung
der Kirche begab ſich der Biſchof weiter nach Eisleben

h Naumburg 3 Juli Mehrfache Er krankungen in der
hieſigen Jägerkaſerne gaben zu dem Gerüchte Anlaß daß dort
der Typhus ausgebrochen iſt Hoffentlich bewahrheitet ſich
dieſe Nachricht nicht Am Sonntag begeht das hieſige
Büchſenſchützencorps im Verein mit mehreren auswärtigen

n die Einweihung ſeines neuen Scheiben
tandes

y Roßtleben 3 Juli Jn einer Kiesgrube bei der im
Bau begriffenen Malzfabrik wurden geſtern in einem alten Grabe
Knochenreſte von 4 Leichen deren Schädel noch ſehr gut erhalten
waren und ein alter Streithammer aus Hirſchgeweih
horn gefunden

K Dommitzſch 3 Juli Nach durch gegenſeitiges Ent
gegenkommen erreichter Einigung zwiſchen Unternehmer und
Arbeitern hat die größere Hälfte der letzteren die am Montag
verweigerte Arbeit geſtern wieder aufgenommen Die
hetzenden Elemente mögen wohl dadurch ausgeſchieden ſein

0 Oberröblingen 3 Juli Ein blutiges Verbrechen
ſcheint am Salzigen See hier verübt worden zu ſein Nachdem
man heute den vor einigen Tagen im See aufgeſundenen Leich
nam eines Buchhalters F aus Halle auf hieſigem Friedhofe be
erdigt hatte durcheilte den Ort die Kunde daß unmittelbar
am Salzigen See an der Grotte wo auch die Kleidungsſtücke
des heute Beerdigten ſich vorfanden ein Mann erdroſſelt vor
gefunden ſei was ſich auch beſtätigte Die Unterſuchung wird
alsbald ergeben ob wirklich wie vermuthet Raubmord vorliegt

Der denkwürdige Tag des 3 Juli hatte in dieſem Jahre
für Bitterfeld und die dortige Braunkohlen
induſtrie und damit überhaupt die geſammte Jnduſtrie von
Bitterfeld und Umgebung eine beſondere Bedeutung Der Vater
dieſer Jnduſtrie war der bitterfelder Bürger und Tuchfabrikant
Johann David Schmidt welcher 1839 das erſte noch jetzt
blühende Kohlenwerk Anguſta anlegte Anfangs hatte das
Unternehmen mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen da die
Kohle gegenüber der herrſchenden Holzfeuerung keinen rechten
Abſatz fand Ganz ſeltſam muthet es uns an wenn wir hören
daß Schmidt den wenigen ſich findenden Kunden auf ſeine Koſten
Oefſen für das neue Heizmaterial ſetzen ließ daß letzteres in
ſeinem eigenen Haushalte wegen geheimen Widerſtandes des
Dienſtperſonals längere Zeit unbenutzt blieb und daß er es mit
ſtiller Genugthuung begrüßte als ihm ſein Steiger wiederholt
meldete daß Kohlenſteine vom Lager geſtohlen würden weil ſie
dann wenigſtens auf dieſem Wege Verbreitung fanden Obgleich
bald weitere Gruben gegründet wurden bewegte ſich die Jn
duſtrie während der nächſten zwei Jahrzehnte doch in ſehr be
ſcheidenen Bahnen und uahm erſt nach Erbauung der Berlin
Anhalter Eiſenbahn d h von 1857 an einen höheren Aufſchwung
heute ſteht ſie in erfreulichſter Blüthe und zählt nicht weniger

e Kohlenwerke mit 10 Brikett und 2 Naßpreßſtein
abriken

J Weimar 3 Juli Die hochherzige Geſinnung welche
Schillers Enkel Freiherr Ludwig v Gleichen Rußwurm
dadurch bethätigt hat daß er das geſammte Schiller Archiv
auf Schloß Greifenſtein der Frau Großherzogin von Sachſen
zur Vereinigung mit dem Goethe Archiv verehrte hat in zwei
facher Weiſe Anerkennung gefunden Der Großherzog hat dem
Baron v Gleichen Rußwurm das Comthurkreuz mit dem Stern
des Falken Ordens verliehen und die philoſophiſche Fakultät zu
Jena hat ihn zum Ehren Doktor ernannt

d Pöſtueck 3 Juli
demokraten des

Am Sonnta hielten die Sozial
II Meiningen ſchen eichstagswahlkreiſes in ſo bildete

Saalfeld eine r ren ab in welcherder Schneidermſtr Paul Reißhaus aus Erfurt für die be
n Reichstagswahl zum Kandidaten der Partei er

nannt wurde

Jn einzelnen Strumpffabriken des chemnitzer Jn
duſtriebezirks fanden Arbeitseinſtellungen ſtatt

e Vermiſchtes
er Kaiſer hat am Johannistage die Freimaurerloge

riedland in Mecklenburg Strelitz durch ein Geſchenk erfreut
aſſelbe beſteht in einem werthvollen Kupferſtich welcher König
riedrich II von Preußen den Stifter der erſten preußiſchen
roßloge angethan mit den Zeichen der Würde eines Meiſtersvom Stuhl während einer Logenarbeit darſtellt Das Bild trägt

die Unterſchrift Friedrich der Große als Freimaurer im Jahre
1740 Daſſelbe wird dem Arbeitsſaale der Friedländer Loge als
Schmuck dienen

Aus dem Leben des Generals v des ſpäteren
Kommandanten der Feſtung Spandau unter Friedrich Wilhelm III
theilt ein ſüddeutſches Blatt folgende hübſche Züge mit Der alte
ehrenwerthe d theilte mit ſeinem berühmten Waffengefährten
Blücher die Eigenthümlichkeit mit der deutſchen Rechtſchreibung
ſtets auf ſehr geſpanntem Fuß gelebt zu haben Kein ſchriftlicher
Erlaß von ihm der nicht von Fehlern gewimmelt hätte Seine
Adjutanten waren daher ſtets bemüht dieſe Erlaſſe einer gründ
lichen Korrektur zu unterziehen bevor ſie dieſelben zur Be
förderung weitergaben v P ſchloß freundlich beide Augen zu
zu dieſer Eigenmächtigkeit ſeiner Offiziere ſo ſtramm und ſtreng
er auch ſonſt war Eines Tages aber überraſchte er ſie zufälli
bei ihrer ſauren Arbeit und konnte ſie nicht wohl ignoriren D
lächelte er gutmüthig und bemerkte Aha die Herren korrigiren
Ja ja als ich noch in der Schule ging und ſpäter da ſchrie
ich ooch ſo orthojraphiſch wie nur Einer erſt als ich bei Jen
den verdammten Schuß in n rechten Arm erbielt da will e
durchaus nicht mehr damit jehn Als anfangs der dreißige
Jahre unſeres Jahrhunderts die Cholera in Berlin wüthete wa
auch Spandau und beſonders die Garniſon nicht verſchont ge
blieben P erließ die ſtrengſten Befehle bezüglich der Diät ſeiner
Soldaten Vor allem war rohes Obſt bei ſchwerer Strafe ver
boten Dennoch mochten Uebertretungen zu ſeiner Kenntniß ge
kommen ſein und als ihm wieder einmal der Tod eines Soldaten
der Beſatzung gemeldet wurde der allem Anſchein nach durch
Cholera erfolgt war brach P in die Worte aus Das hat er
jetzt davon der Krauſe ſo ſind ſie wie die kleenen Jungens
Wenn ich mir vor ſie hinſtellen wollte in der eenen Hand die
Cholera und in der anderen eene Birne ich jeh die größte Wette
ein die verfluchten Kerls greifen nach die Birne Als einſt
mals um die Weihnachtszeit die Parole ausgegeben werden ſollte
hielt P eine Anſprache in welcher er ausführte daß es ſich nach
ſeiner Anſicht um dieſe heilige Zeit gezieme den Geburksort
unſeres Herrn und Heilands als Parole zu erwählen er be
ſtimme daher Rom

VII Deutſches Turnfeſt in München Die vom
Redaktionausſchuß herausgegebene Feſtſchrift ein faſt 300 S
ſtarkes Oktavbändchen iſt jetzt zur Ausgabe gelangt Dieſelbe
enthält außer den auf das Feſt direkt ſich beziehenden Mit
theilungen u a einen Rückblick auf die bisherigen ſechs Turn
feſte die in Vorſchlag gebrachten Turnfahrten einen geſchichtlichen
Abriß über das Schulturnen in München und endlich einen ein
gehenden Führer durch die bairiſche Hauptſtadt Auch die Feſt
karten für die Theilnehmer ſind in dieſen Tagen verſandt
worden dieſelben ſind recht hübſch ausgeſtattet Der Hauptausſchuß macht darauf aufmerkſam daß Anmeldungen zum Feſt
jedoch ohne Anſpruch auf Freiquartier bis zum Beginn des
Feſtes angenommen werden Es wird indeß erſucht die An
meldungen bis längſtens 15 Juli zu bethätigen damit die Ver
S der Feſtzeichen Karten und Führex rechtzeitig erfolgen
ann

Ein bedentendes Grubenunglück wird uns ſoeben
telegraphiſch aus Paris gemeldet Am Mittwoch fand in den
Gruben zu Saint Etienne eine Exploſion ſchlagender
Wetter ſtatt Bisher ſind zahlreiche Leichen und nur wenig
Lebende herausgeholt worden Man befürchtet daß von den 300
in die Grube Eingefahrenen 200 um gekommen ſind

Schiffsbrand Auf der Reiſe von Stettin nach Kopen
bagen wurde in der Nacht zum 29 Juni um 12 Uhr ein g
waltiges Flammenmeer ſüdlich von dem ArkonaLeuchtthurm be
merkt wei Paſſagiere welche bei Rügen an Bord kamen
meldeten daß es muthmaßlich der ſchwediſche Dampfer x
Oskar, auf der Reiſe von Stockholm nach Lübeck mit Sprit
geladen welcher in Brand gerathen ſei Mannſchaften und Paſſa
giere ſeien auf Rügen gelandet das Schiff ſei etwa eine Meile
ſüdlich von dem Leuchtfeuer auf Strand gerathen Der Brand
bot einen großartigen Anblick Jedesmal wenn ein brennendes
Spritfaß zerplatzte ſtiegen ca 100 Fuß hohe Flammenſäulen in
die Höhe Von den Seiten des Schiffes ſchlugen die Flammen
aus dem W der geſprengten Spritfäſſer überall hervor und

ie See anſcheinend ein großes Flammenmeer

ihren Schläfen hämmerte das Blut und ihre Wangen glühten
Haſtig um jeder widerwärtigen Verfolgung zu entgehen eilte
ſie von Terraſſe zu Terraſſe hinab bis an das weiß
ſchimmernde Geſtade des Fluſſes Dort lag in einer kleinen
Bucht das zierliche Segelboot vor Anker welces die Familien
glieder des Konſuls und ſeine Gäſte zu ihren Stretfereien
auf der Elbe zu benutzen pflegten Trotz der bereits ein
getretenen Dunkelheit hatte ſich Nelly entſchloſſen noch eine
kurze Fahrt in der abendlichen Friſche zu machen um ihr
brennendes Antlitz zu kühlen Mit leichtem Sprunge hatte
ſie ihren Platz in dem ſchwankenden Fahrzeug genommen aber
in demſelben Augenblick da ſie ſich anſchickte die Kette zu
löſen tauchte eine hohe breitſchultrige Geſtalt am Ufer auf
und eine feſte Hand legte ſich auf den Rand des Bootes

Verzeihen Sie meine Zudringlichkeit Fräulein Hertling,
ertönte Günderode s Stimme aber ich meine Sie können
unmöglich die Abſicht haben jetzt noch mutterſeelenallein auf
den Fluß hinauszufahren

Und warum nicht Herr Graf Eine Hamburgerin fürchtet
ſich nicht vor dem Waſſer

Aber der Wind geht hier ziemlich ſtark und überdies
macht der lebhafte Schiffsverkehr Jhr Beginnen bei ſolcher
Dunkelheit zu einem gefährlichen

Alle dieſe Schiffe welche Jhnen ſo beängſtigend er
ſcheinen mein verehrter Herr Rittmeiſter führen ſehr deutlich
erkennbare Signallaternen Und dann dann würde ich ja
auch niemanden einladen mich auf dieſer gefährlichen Boot
fahrt zu begleiten

Sie beharren alſo wirklich bei Jhrem Vorhaben
Natürlich Was in aller Welt ſoll mich daran hindern

Statt aller Antwort ſchwang ſich Graf Günderode leicht
auf ſeine linke Hand geſtützt über Bord und als ihn Nelly
mit einem erſtaunten faſt unwilligen Blick anſah ſagte er
mit jenem überlegenen Lächeln das ihr jedesmal das Biut in
die Wangen trieb

Auch ohne Jhre gütige Einladung mein gnädiges Fräulein
werde ich mir die Freiheit nebmen mich an dieſem Ausfluge
P betheiligen Jch hoffe Sie werden mich nicht durch einen

rengen Ausweiſungsbefehl nöthigen wieder über Bord zu
ſpringen

Er hatte das Boot mit kraftvollem Stoße um ein gutes
Stück vom Ufer entfernt und wenn Nelly auch ſekundenlang
ernſtlich entſchloſſen ſchien ſich gegen dieſe gewaltſame Ritter
lichkeit aufzulehnen fügte ſie ſich jetzt doch ſchweigend in
das Unabänderliche da ſie wohl erkannte daß dies das einzige

re ſei dem Zwiſchenfall jede ernſthafte Bedeutung zu
nehmen
Da ſie zunächſt mit dem Winde ſegelten ſchoß das kleine
Fahrzeug pfeilſchnell über die merklich bewegte Waſſerfläche
dahin Für eine gute Weile verharrten ſeine beiden Jnſaſſen
in tiefem Schweigen Günderode ſchaute den Fluß hinauf
nach jener Richtung hin wo er als ein ungeberdiges Kind der
Berge dem Felſen entſpringt Nicht allzu weit von jener
Elbquelle entfernt lag ja hoch über der romantiſchen Hela
ſchlucht ein altes von Sagen und ſtolzen Erinnerungen um
wobenes Schloß Und hinter den verwitterten Mauern deſſelben
weilte ein ſchönes trotziges Mädchen ein Weib dem all ſein
Sehnen und Lieben gehörte und dem er doch aus tiefſter Seele
zu grollen meinte Er wußte daß er imſtande geweſen wäre
um ſie kämpfen noch mit ſeinem letzten Tropfen Blutes er
wußte daß er nicht gezögert haben würde ihren Beſitz zu er
kaufen mit allen Opfern die ein Mann für ſeine Liebe zu
bringen vermag aber er fühlte auch daß er ſelbſt um den
Preis ſeines Lebensglückes nicht mehr betieln könnte da wo
er verſchmäht oder doch kampflos aufgegeben worden war

Und mit einer heftigen Bewegung wandte er ſein Geſicht
von jener Richtung ab gegen ſeine junge Begleiterin

Sie ſind mir noch immer die Antwort ſchuldig auf eine
ernſie Frage, ſagte er Hier wo uns niemand hört werden
a Dir nicht

Es war kein zagendes Werben ſondern ein faſt gebieteriſcherTon den er da anſchlug Etwas von dem er
Trotz dem dieſer Heirathsantrag faſt allein ſeine Entſtehung
verdankte klang auch in ſeiner Stimme nach Und wahr
ſcheinlich war es gerade das was Nelly beſtimmte auf ſeine
Weiſe einzugehen

Sie forderten mich zu einem langen Kampfe heraus Herr
Graf, erwiderte ſie weil Sie gleich allen anderen Männern
meinen der Stärkere zu ſein Aber ich fürchte Sie würden

bia bis zur Leidenſchaft eiferſüchtig auf meine Selbſtändigkeit
und ich werde niemals eine andere Autorität anerkennen als
diejenige welche ich mir ſelbſt eingeſetzt habe Wer mich an
ſich feſſeln wollte der müßte von vornherein darauf verzichten
ein gefügiges demüthiges und bildſames Geſchöpf ſein eigen
zu nennen Ehe ich mich einem Manne rückhaltlos unter
ordnen könnte müßte er mir durch Verſtand und Edelſinn
durch Tapferkeit und Kraft hundertfach bewieſen haben daß
er in Wahrheit der Stärkere ſei

Der Graf ſtrich mit der Linken ſeinen prächtigen Bart
So that er auch wenn er bei einem tollkühnen Ritt mit
raſchem Blick die Höhe eines Hinderniſſes taxirte das zu über
ſpringen war

Und halten Sie mich nicht für den Mann welcher fähig
wäre Jhnen dieſen Beweis zu erbringen
t r ſollte ich das wiſſen Herr Graf da ich Sie kaum
enne

Ah Sie ſind offenherzig meine Gnädigſte Jch denke
Sie ſollten immerhin einen Verſuch mit mir wagen Wer
auch immer zuletzt der Unterworfene ſein wird jedenfalls
werden wir als ebenbürtige Gegner mit einander ſtreiten

Gewähren Sie mir eine Bedenkzeit Begäbe ich mich allzu
leichtfertig in die Gefahr ſo möchte ich nach der Weisheit des
alten Sprichwortes darin umkommen

Nein nein noch ehe wir das Boot verlaſſen muß ich Jhre
Antwort haben ſie laute wie ſie wolle Das Zaudern und
Ueberlegen ßEin gellender Aufſchrei von Nelly s Lippen ſchnitt ſeine
Rede ab Ob die Erregung in welche dies merkwürdige Ge
ſpräch ſie nothwendig verſetzen mußte oder ob irgend ein
anderer verhängnißvoller Umſtand die Schuld daran trug
genug ſie hatte das Selbſtvertrauen mit welchem ſie vorhin
Günderode s Warnungen zurückgewieſen ſehr ſchlecht gerecht
fertigt und nun kam ihr die fruchtbare Größe der Gefahr
welcher ſie ahrungslos entgegengetrieben waren erſt in einem
Augenblick zur Erkenntniß als bereits jede Möglichkeit ab
geſchnitten ſchien ihr zu entfliehen Fortſ folgt

es bereuen wenn ich den Handſchuh wirklich aufnähme Jch
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Ue ilberſchatz Friedrich Wilhelms Ien ars erer Zu er röneriaſſe welche über die Ver
rtiger der großen Prachtſtücke aus Augsburg die nachher meiſt

eingeſchmolzen wurden unterrichten Am 5 Okt 1730 ſchloß
Friedrich Wilhelm u a einen Vertrag mit Joh Balth Rühlmann
in Augsburg wonach dieſer aufgrund von drei Entwürfen vonjeder Vrt Wandlenchter ein Dutzend zuſammen alſo 36 Stück
ieſern ſollte und zwar das Stück zu 1500 Thalern Dann erging

der erſte Auftrag auf 12 Stück nach der erſten Zeichnung zum
reiſe von zuſammen 18 000 Thalern ſofort mit dem Beding daß
ei einer Anzahlung von 9000 Thalern bei Ertheilung dieſer Lie

ing die Arbeit im Mai 1731 ſchon abgenommen werden ſollte
er König würde ſo heißt es in dem betr Kronerlaß ſehr

erfreut ſein wenn Ruhlmann zur ſelben Zeit auch noch andere
Stücke ſchon abliefern wolle Dem betr Vertag der in den
Mitth d Vereins f d Geſch Berlins veröffentlicht wird ſind

noch zwei Erlaſſe beigefügt aus denen zu ſehen iſt daß der König
riedrich Wilhelm der hier Kunſtverſtändniß und fürſtliche Prach

iebe bewies zu Anfang d J 1731 auch eine ganze Toilette in
Silber erwartete

2 Große Feuersbrunſt Ein Reuter ſches Telegramm
aus Newyork 2 Juli berichtet uns Jn Durango Colorado
wurden durch eine verheerende Feuersbrunſt acht Häuſergevierte
in Aſche gelegt Zum größten Theil beſtanden dieſelben aus
Geſchäftslokalen doch wurden auch einige Kirchen und Privat
wohnungen ein Raub der Flammen

Für die Ueberſchwemmten in Pennſylvanien
waren bei dem berliner Hilfsausſchuß bis zum 1 Juli insgeſammt
91,665 M 76 Pf eingegangen

Werthvoller Fund Ein Schatz von ungewöhnlicher
Wichtigkeit iſt in Siebenbürgen in Szilägyſomlyo gefunden
worden eine Menge von Schüſſeln Gefäßen u ſ w aus Gold
und von hochbedeutendem künſtleriſchen Werth man ſchätzt den
Geſammtwerth des Fundes auf zwei Millionen Fres Es iſt
dies dieſelbe Oertlichkeit wo im Jahre 1794 der ſogenannte Schatz
des Attila gefunden wurde der jetzt in der kaiſerlichen Schatz
kammer zu Wien einen der Hauptanziehungspunkte bildet

Aus Samoagh berichtet man über die Bergungs Arbeiten
auf den bei Apia geſtrandeten Schiffen daß dieſelben in letzter
Zeit kräftig gefördert worden ſind Vom Adler ſind unter
Leitung Kap Hufnagel s ſämmtliche Geſchütze nunmehr entfernt
und nach dem Stationsgebäude der deutſchen Handels und
Plantagen Geſellſchaft geſchafft worden Sie bedürfen nur einer

ründlichen Reinigung um wieder Verwendung finden zu könnenPach vielen vergeblichen Bemühungen die durch die maſſenhaft

ſich anſammelnden Haifiſche außerdem ſehr erſchwert werden iſt
es den eingeborenen Tauchern endlich am 24 April gelungen den
mit dem Eber untergegangenen Kaſſenſchrank des Kanonenbootes
an die Oberfläche zu ſchaffen Nach dem Aufbrechen des Schrankes
ergab ſich daß derſelbe etwa 20,000 Mk enthielt Jn der Folge
iſt mit den Eingeborenen ein weiterer Kontrakt zur Bergung der
Geſchütze des Kanonenbootes abgeſchloſſen worden ſo daß voraus
ſichtlich auch dieſe wieder verwendet werden können Auch vom
Trenton ſind die Kanonen geborgen und in der Nähe des

amerikaniſchen Konſulats ans Ufer geſchafft worden

Frl Sonntag Jn dem Befinden der Solotänzerin
Frl Sonntag iſt leider eine bedauerliche Verſchlimmerung ein
getreten

Flaſchenpoſt Vor Woche wurde am Oſtſeeſtrande
beim Darßerort eine angetriebene Flaſche aufgefunden worin
ſich ein beim Strandamt Prerow eingelieferter Zettel mit
folgendem Jnhalte befand Liebe Mitmenſchen Wir befinden
uns in höchſter Noth Schiff geht unter Rettung unmöglich
Heimath ſehen wir nicht wieder Bitte grüßt doch unſere An
ehörigen Schiff heißt Nordſtern hat Leck bekommen Ade
Lelt Wir müſſen dich verlaſſen Kapitän und andere Mann

ſchaften ſchon weg Otto Arndt Hermann Paſchke Matroſen
Die Chineſen Ein in China lebender engliſcher Arzt

giebt über die Nerven der Chineſen folgende Mittheilungen
welche gewiß den Neid manches Europäers erregen werden
Das Fehlen der Nervoſität iſt das unterſcheidende Merkmal

in der Geiſtesbildung dieſer Raſſe Der Chineſe kann den ganzen
Tag ſchreiben den ganzen Tag arbeiten den ganzen Tag in
einer Stellung ſtehen er kann weben Gold ſchlagen Elfenbein
ſchnitzen immer und ewig die eintönigſten langweiligſten Ar
beiten verrichten ohne ſich jemals angegriffen ermüdet oder
gereizt zu zeigen Der Chineſe lebt wie eine Maſchine die ein
mal in den Gang gekommen nicht wieder ſtill ſteht Dieſe
Eigenſchaft macht ſich ſchon im früheſten Alter bemerkbar Jn
China giebt es keine unruhigen oder trotzigen Kinder Sie ſindalle ſchrecklich artig und S Tag für Tag in der Schule
ohne Frei Viertelſtunde und Erholungsſpiele Der Chineſe kann
jede körperliche Uehung entbehren Sport und Spiel ſind ihm
unnütze Arbeit Schlafen kann er irgendwo unter klappernden
Maſchinen betäubendem Lärm Kindergeſchrei oder Gezänk
Erwachſener auf dem Erdboden im Bette auf einem
Stuhl kurz in jeder beliebigen Lage Glückliches bezopftes
Naturell

Vereinigte Städte Am 1 Juli iſt die ſchnell empor
geblühte Stadt Ottenſen 30,000 Einwohner mit Altona ver
einigt worden nachdem deshalb ſeit Jahren Verhandlungen
ſtattgefunden haben Beide Städte werden künftig unter einer
Verwaltung ſtehen wenn ſich auch die Uebergangsperiode erſt
nach und nach vollziehen wird

Ein Rheinſchiff geſunken Jn der Dienstagsnacht
ſank auf dem Rhein zwiſchen Bonn und Beuel ein Schiff mit
Baſaltladung welches von Oberwinter kam Nur die Maſtſpitze
ragt noch über den Waſſerſpiegel empor Die Mannſchaft iſt
gerettet

Urahne Großmutter Mutter und Kind Einer in
München lebenden 87jährigen Dame wurde dieſer Tage von ihrer
auswärts verheiratheten Enkelin ein Stückchen Stoff von einem
Kleide zugeſendet welches die alte Frau vor 53 Jahren von ihrem
Manne als Feſtgeſchenk erhielt und ſpäter für ihre älteſte Tochter
zurechtrichtete die es wieder nach längerem Tragen ihrer Aelteſteu
ab Jetzt nach mehr als einem halben Jahrhundert wird es von
ieſer Enkelin nochmals als Feſtkleid für die Urenkelin verwendetGewiß ein Unikum daß ein Kleid von vier Generationen getragen

wurde daß ſämmtliche Trägerinnen des Kleides am Leben ſind
und daß der dauerhafte Stoff dank der launiſchen Mode wieder
vollſtändig modern geworden iſt

F Aus der Haft entlaſſen wurde in Wiesbaden die
unter dem Verdacht der Theilnahme an dem Giſtmordverſuch
ihres Gatten verhaftete Frau des Reporters Müller

Mord Der ſeit einigen Tagen vermißte Schornſtein
fegermeiſter Kühne zu Wuſterhauſen a D iſt inzwiſchen nicht
weit vom Wege welcher von Vantikow nach Tornow führt in
einem Graben als Leiche aufgefunden worden Der Kopf ſteckte
im Moraſt während die Beine noch auf dem Ufer lagen Die
Obduktion der Leiche hat Mord ergeben Der Tod iſt durch
ne n ehe r J Die Kugel iſt hinterem Ohre u Eine der That verdächtige Perſon iverhaftet worden e rdbchtige Perlon ift

Perſonalnachrichten Jn Wien iſt am 3 d Hof
xath Weilen Redacteur des von dem Kronprinzen Rudolf
herausgegebenen Werkes OeſterreichUngarn in Wort und Bild,
Präſident des Journaliſten Vereins und des Schriſtſteller
Vereins Concordia geſtorben Nach einer Mittheilung aus
Paris iſt der Dichter Augier gefährlich erkrankt

c

Aus den Büdern
Für diejenigen unſerer Leſer welche in der gegenwärtigen

Bäder und Reiſezeit anderwärts Erholung ſuchen und dabei ſich
von deu Poxrkommniſſen in der Heimath fortlaufend unterrichten

wollen bemerken wir daß die Saale Zeitung u a in
den nachſtehenden Bade und Kmorten meiſt im Kurhauſe viel
fach auch in anderen Lokalen ansliegt

Alexisbad NeundorfArnſtadt NenuRagoezyAltenau, NorderneyArtern OberhofAuma i Th OberRöblingen a SeeBadenBaden OberweißbachBallenſtedt OeyuhauſenBerka a Jlm OranienbaumBibra OſterodeBlankenburg g S Quedlinburg
Vlankenburg i Th yrmontBlankenhain aſtenbergColberg ReinerzColbergermünde Nouneburg
Cudowa Roßla a SDürrenberg RuvdolftadtEifenach VuhlaElgersburg Saalfeld i Thlſter SalzbrunnEms SalzſchlirfFrankenhauſen i Th SalzungenFriedrichroda Saſtznitz
Gehren SchandanGeorgenthal SchlenſingenGernrode SchinalkaldenGoslar SchmiedebergGroſz Tabarz Schmiedefeld i ThGrund SchiarzburgHarzburg SodenHarzgerode SondershauſenSeiligendamnt Sonneberg
Somburg v d S Steb enJena Stützerbach i ThJlmenau SuderodeKammerberg Manebach Suhl

Karlsbad SulzaKiſſingen SwinemündeKönigſee TautenburgKöfen TenuſtedtKoswig Teplitz SchönanKreuznach Thal b RuhlaLangenfalza Thale i HarzLauchftädt TölzLanterberg i S WaltershanſenLentenberg i Th WarmbrnunLiebenftein WeidaLippfpringe WernigerodeLobenſtein Wefſteriand Sylt
Lnuiſenhall WiesbadenLuiſenbad b Thal i Th Wild ungen 8Marienbad Wilhelmshöhe Kaſſel
Meisdurf WippraMisdroy WittekindNauheim Ziegenrück

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Neuerdings kommen Gerüchte in Umlauf es ſeien drei

prozentige Konſols von dem Seehandlungs Konſortium
übernommen worden Maßgebende Kreiſe erklären dieſe Ge
rüchte als durchaus unbegründet Auch die Börſenblätter wider
ſprechen ihnen Die bezeichnete Gruppe Seehandlung Roth
ſchild ſollte die Emiſſion von 200 Millionen 3proz
Konſols zu 94 übernommen haben Daß der Finanzminiſter
fügt die BörſenZtg hinzu ſich in dieſen Dingen einer ſtaats
männiſchen und ſehr dankenswerthen Vorſicht befleißigt beweiſt
ſein Verhalten in Bezug auf die 4proz Konſols in überzeugender
und zugleich beruhigender Weiſe

Peſt 3 Juli Telegr Die Weizenernte iſt quantitativ
mittelmäßig qualitativ nicht überall mittelmäßig da vielfach
Körner gedrückt und leicht Der Export wird kaum die Hälfte
der vorjährigen Ausfuhr ausmachen Ein gleich ungünſtiges Er
gebniß wird auch für Roggen und Gerſte gemeldet

Eiſenbahnweſen
J Beſſere Zugverbin dungen mit Weſtfalen

und Rheinland Auf der am vorletzten Sonntage zu
Kaſſel abgehaltenen Verſammlung in Sachen der ge
planten Bahnverbindung Kaſſel Köln der ſo nothwendigen
Fortſetzung der Halle Kaſſeler Bahn wurde hervor
gehoben daß der Herr Miniſter v Maybach die Lücken
und Mängel in der Eiſenbahnverbindung zwiſchen Kaſſel
und Rheinland Weſtfalen unumwunden anerkannt habe
Dies läßt uns hoffen daß nachſtehende Vorſchläge zur Ver
beſſerung der Zugverbindungen auf den zwiſchen den genannten
Bezirken gegenwärtig beſtehenden Eiſenbahnlinien eine wohl
wollende Erwägung bei den betreffenden Eiſenbahnverwaltungen
finden werden wenngleich mit Dank anerkannt werden muß daß
gerade in den letzten Jahren in dieſer Beziehung bereits manches
geſchehen iſt Die kürzeſte Schienenverbindung zwiſchen
Halle und Weſtfalen Rheinland iſt die über Nord
hauſen Ottbergen Altenbeken die indeß da keine größeren
Städte an dieſer Linie liegen nur von vier auf den
Kreuzungspunkten mehr oder weniger Aufenthalt habenden
Zügen befahren wird Mit der nur 14 km längeren Linie über
Goslax Seeſen Holzminden Altenbeken ſteht es nicht
viel beſſer doch ließen ſich hier leicht durch Einlegung eines
Zuges zwiſchen Seeſen und Holzminden günſtigere und
weitgreifende Verbindungen herſtellen Die Fahrzeit eines
Perſonenzuges zwiſchen den letztgenannten Stationen beträgt
1 Stunde 40 Minuten dieſe Zeit iſt ausreichend vorhanden um
den von Halle 5 Uhr früh abſahrenden in Seeſen 10 Uhr
8 Min vorm eintreffenden Zug Nr 252 mit dem neuen 11 Uhr
55 Min vorm von Holzminden nach Weſtfalen fahrenden
Zug Nr 170 zu verbinden welcher über Hamm 4 Uhr 50 Min
vorm in Münſter und 5 Uhr 16 Min nachm in Dort mund
eintrifft Jn umgekehrter Richtung wäre der 11 Uhr 1 Min
vorm von Dortmund und 10 Uhr 45 Min vorm von
Münſter abgehende über Hamm in Holzminden 4 Uhr
23 Min nachm eintreffende Zug Nr 169 mit dem 6 Uhr 10 Min
abds von Seeſen nach Halle fahrenden Zuge Nr 261 zu ver
binden Dieſe Verbindung auf der zweitkürzeſten Strecke
würde beſonders den weniger bemittelten Reiſenden zugutekommen da die erwähnten dis die vierte Klaſſe führen und
ohne nennenswerthen Aufenthalt durchfahren Auch das Rhein
land könnte einbezogen werden wenn Zug 170 Holzminden
Soeſt mit Zug 20 Unna Düſſeldorf verbunden würde und
umgekehrt Zug 11 Scherfede Holzminden zwei Stunden
fruher alſo gleich im Anſchluſſe an Zug 9 Düſſeldorf Hagen
Arnsberg Scherfede abginge in welchem Falle er in
Wehrden auch Anſchluß an Zug 151 nach Northeim Nord
hauſen erhielte Auch über Nordhauſen Kaſſel welche
Linie ebenfälls zu den kürzeren gehört ließen ſich die Ver
bindungen mit Weſtfalen Rheinland weſentlich verbeſſern
wenn Zug 157/158 Münſter Warburg bis Kaſſel ausgedehnt
würde Der 9 Uhr 15 Min norm in Warburg eintreffende
Zug von Münſter würde alſo mit dem 10 Uhr 50 Min vorm
von Kaſſel nach Halle fahrenden Zuge verbunden wobei ſich
für Weſtfalen auch noch neue Anſchlüſſe nach Erfurt und nach
ich da ergäben Dieſelben Anſchlüſſe in um
ekehrter Richtung würde der neue Zug haben wenn er 4 Uhr

20 Min nachm von Kaſſel nach Warburg zurückkehrte von
wo er wie bisher 5 Uhr 50 Min nachm nach Münſter bezw
Dortmund über Hamm bezw Elberfeld weiterführe

Mögen ſie z
auf den kürzeren Linien noch

mehrere beſſere Anſchlüſſe hergeſtellt werden die obigen
Vorſchläge geben einen Fingerzeig dazu und ſo wenigſtens i
etwas den mit den weiten Umwegen verbundenen Uebelſtänden
abgeholfen wing denn die direkte Bahnverbindung Kaſſel Köln

nicht ungehört verhallen
nun au

werden hoffentli
Folge haben da

wird im günſtigſten Falle noch jahrelang auf ſich warten laſſen

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 3 Juli Wekzen mit Ausſchluß von Ranhwelzen per 1000 Kg
Loco ſtill ermine im Verlaufe niedriger Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 177 190 M nach Qualität Lieferungsqualität 186
gelber Märkiſcher 185 ab Bahn bez per dieſen Monat per Juli Aug
187 186 bez per Aug Sept per Sept Okt 188,50 188,75 187 bezper Okt Nov 188,75 189 187,50 bez per Nov Dez per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
nalität per dieſen Monat per AprilMai per Mai
uni per Juni JuliRoggen ver de Loco ſtill Termine flau Gekündigt 2200 t

Kündigungspreis 152,00 M Loco 140 152 M nach Qualität Lieferungs
qualität 150,00 M per dieſen Monat per Jnli Aug 152 1525 151
bez per Aug Sept per Sept Okt 157 1565,75 bez per Okt Nov
158,25 157,254 bez per Nov Dez 158,75 158 bez

Gerſte per 1600 kg Flau Große und kleine 120 1900 M Futter
gerſte 120 135 M

Hafer per 1000 kg Loco ruhig Termine niedriger Gekündigt 100 t
Kündigungspreis 149,5 M Loco 147 167 M nach Qualität Lieferungs
qualität 149 pommerſcher mittel bis guter 152 158 ſchleſiſcher do
152 156 bez do feiner 160 164 ab Bahn bez preuß mittel bis guter
154 156 M ab Bahn bez ruſſiſcher 152,5 158 M frei Wagen bez per
dieſen Monat 148,75 vez per Juli Ang 148,25 147,50 bez per Ang Sept

per Sept Okt 147,75 146,75 bez per Okt Nov 147,25 146,25 bez
per Nov Dez 147,25 146,25 bez

Magdeburg 3 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 182 187 M
Weißweizen 180 184 glatter engl Weizen 172 177 Ranhweizen 154
bis 160 Roggen 148 152 Chevaliergerſte 153 168 Landgerſte
140 152 Haſer 150 160 M für 1000 K

Stettin 3 Juli Weizen unverändert loco 168 177,00 do per Jnli
Aug 178,50 do Sept Okt 183,50 Roggen matt loco 137,00 148,00
do per Jnli Ang 150,50 do per Sept Okt 152,50 Pomm Hafer locs
144 152

Breslau 3 Juli Roggen per Juli 150,0 per Juli Aug 150,00 per
Sept Okt 151,00

Hamburg 3 Juli Weizen loco feſt holſtelniſcher loco 160 170
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 150 160 ruſſiſcher loco feſt 102
105 Hafer ſeſt Gerſte feſt

Mannheim 3 Juli Weizen per Juli 19,60 per Nov 19,40 Roggen
per Juli 15,20 per Nov 15,40 Hafer per Juli 15,00 per Nov 13,79

Wien 3 Juli Weizen per Herbſt 8,40 Gd 8,45 Br per Frühjahr
8,92 Gd 8,97 Br Roggen per Herbſt 6,57 Gd 6,62 Br Hafer per Heroſt
6,25 Gd 6,30 Br

Peſt 3 Juli Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 8,03Gd 8,05 Br Hafer per Hecebſt 76 Gd 5,79 Br
Paris 3 Jnli nachm Schlußbericht Telegr Weizen träge per

Juli 22,50 per Aug 22,50 per Sept Dez 22,89 per No Febr 23,00
Roggen ruhig ver Juli 14,00 per Nov Febr 14 00

Paris 3 Juli abends Telegr Weizen ruhig per Juli 22,59
per Aug 22,50 per Sept Dez 22,80 per Nov Febr 23,00

Amſterdam 3 Juli Telegr Weizen auf Termine niedriger per
Nov 203 Roggen loco flauer auf Termine ſtill per Okt 130 à 129

Leith 3 Juli Telegr Weizen 1 ſh Mehl und Hafer 6 ſh theurer
andere Artikel träge

London 3 Jnli Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
47,900 Gerſie 13,200 Hafer 108,100 Arts Sämmtliche Getreidearten

ruhig feſt
London 3 Jult Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 8360 Gerſte 7550 Hafer 90,440 Qrts Augekommene Weizenladungen
und engl Weizen feſt ruhig fremder ſtetig übrige Artikel nominell unverändert

New York 2 Juli Telegr Rother Winkerweizen loco 87 Weizen
per Juli 858/ per Aug 85 per Dez 88

New Yorkt 3 Juli Telegr Anfangsnottrungen Weizen per Dez
88

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greiſbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

2 Juli 3 Juli7D M W37,75 38,50 37,75 38 50
37,50 37,75

r Brodraffinade

3 59 37 5
ein Brodrafſinade
Gem Raffinade II
Gem Melis I 36,9037,09 36,00 37,00
Kryſtallzucker 1 37,25
Kryſtallzucker II
Melaſſe Ia
Pelaſſe IIa

Tendenz am 3 Juli Feſt
B Ohne Verbrauchsſtener

2 Juli 3Grannlirter Zucker M NKornz Rend 92 2 288 7 a vNachpr n 7590 21,00 24,80 I 21,00 24,80
Tendenz am 3 Juli Ruhig

I Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdedurg

Juli Okt DezJ Jin Nov Dezb frei an Bord Hamburg
li 28,80 95 28,90 bez Okt Dez 16,32 50 bez uJuli bez e bez BrAug 28,85 90 bez

Sept 20,72 75 bez 20,72 Br Nov Dez 16,10 15 bez
20,70 G Jan März 15,00 bez u 16,00 BOkt 17,25 30 bez März 16,90 bez

Tendenz Anfangs ſchwach Schluß beſſer
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 3 Juli Vormittagsbericht Rübeurohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Juli 28,40 nom
z Auguſt 28,40 nom per Okt 17,20 per Nov Dez Durchſchnitt 16,10
RuhigWLamdurg 3 Juli Nachmittagsbericht Rübenrothzzucker I Produkt

Baſis 889 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg ver Juli
28,35 gz Aug 28,40 per Okt 17,22, per Nov Dez Durchſchnitt
16,05 Flau

Paris 3 Juli Telegr Rohzucker 88 matt loco 57,50 à 58,00
Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Juli 60,60 per Aug 65,25 per
Sept 58,25 per Okt Jan 44,25

London 3 Juli Telegr 969 Javazucker 25 feſt Rübenrohz
zucker 278/ feſt Centrifugal Cuba

Antwerpen 2 Juli Soſort 66,00 Fres ver Aug 66,00
Fres Okt Dez 40,50 Fres

New Yorkt 2 Juli Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 7
Kaffee

Hamburg 3 Jnli Kaffee geſchäftlos Umſatz Sack
Hamburg 3 Juli vorm 11 Uhr Good average Sautos per Juli

66 per Sept 67 per Dez 67 per März 1890 68 Unregelmäßig
Hamburg 3 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußdericht Kaſſee good

average Santos per Juli 67 per Sept 67 per Dez 68 per März
1890 68 Unregelmäßtg

Amſterdam 3 Jnli Java Kaffee good ordinary 45
Havre 3 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Zgiegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 65 Points Baiſſe
Rio 3000 Sack Santos 7009 Sack Rerettes für geſtern

Havre 3 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Juli 79,00 per Sept
80,25 per Dez 81,25 Schwach

New Hort 2 Juli Telegr Kaffee Fair Rio 15 Rio
Nr 7 low ordinäry per Juli 13,42 per Sept 13,57

Petroleum
Berlin 3 Juli Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Getündigt
kg Kündigungspreis M Loco dieſen Mongt bezDurchſchnittspreis M

Stettin 3 Juli Loco 11,90
Hamburg 3 Juli h behauptet Standard white loco 7,20

Br 7,10 Gd per Aug Dez 7,30 Br 7,20 Gd
Brrr 3 Jult Schlupber troleum ruhig Standard whlie

oco 7 rAntwerpen 3 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Typewetß loco 172 bez u Br per Jnli 17 Vr per Aug 175 Vr per
Sept Dez 18 bez u Br Jrrhig

New ort 2 Juli Telegr Raffinirtes r 70 Abel Teſt
in New Yort 7,20 Gd do Philadelphia 7,10 Gd Rohes Petrolenm in Rewe
York 7,30 do Pipe line Tertificates 92 Ruhig ſtetigDie in der obenerwähnten Verſammlung zu Kaſſel erhobenenKlagen über die ſchlechten Anſchlüſſe nach Weſtſalen Rheinland New York 3 Juli vormittags rPipe line certiſitates d2iſe 89 Telegr Perroleum Anfangälurk n



n

e

n

94

n

n

bez

Spiritus mit 79 R

e h per Sept 252 An jc Sor 316 316 dez per
W nartofelſpirine für W I loco ohne Faß

36,10 bei 70 M Steneraufſch

loco Durche ä
No Dez 33 434,5m t la h Je

r c Aug r
T Serdranchsabgade Feſt

Loco ohne Faß

e g

Du

Juli

m

per Okt

r

Spiritus
mklich Spirltuse erverbrangäabaade ehne Faß Feſt und höher Gekünd

Faß 55,5 55 6bez Loco mite len
bez per Sept

35

li Angt a
und höher Gekündigt 180,009
ß 35,5 35,6 bez

dieſen Monat S per Juli Ang
mit Faß

4 bez per

e do e tenVofen I loco u r o
Bee per April der do per April 70et

T Stettin j Spiriins feſt loco ohne Faß mit 0 Wgehen W n 35,00 per Junli Ang mit 70 M
Kon per Aug Sept mit 70 M Konſumſtener 34Sreslau J Juli Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab

ben r Juli 53,60 do do per Aug Sep88 70 W Verbrauchsabgaben per Juli 38,80 do do
do do per W Oktt

90 do
Lamburg

Ang
Paris

un 7
JuliSept 23 e Sept Okt 23 Br

Schlubericht Spiritus ruhig

t 53,60 do do

per Ang 42,25 per Sept Dez 42,75 ver Jan April
3 JuliParis

per Ang 42,00 per Sept Dez

Berlin
ruhig

per dieſen
per Aug Sept
S

abends Telegr Spiritus an
42,75 per Jan April 43,00

Oeliſfaaten Oele
3 JnliGekündigt Ctr

onat 59

Fettwagren

per Sept Okt
per Aug Sept

Spiritus ſtill per Juli Ang 22 Br per
er Okt Nov 23 Br

z r Juli 41,75
ver Juli 41,50

Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine
Kündigungspreis M Loco ohne Faß

per JuniJuli bez per Juli Angver Sept Hit 57,8 57,7 bez per Okt Nov 56 58 1
58 bez per Nev Dez 58 58 268 1 bez per April Mai 1890 56,6 58,5
dez S dniiteyres M

Sitetin

bin 3 JuſKölu iBreslanu 3
Hamburg 3 Juli
Paris 3per Jnli 60,60 per

b Paris s Juli abends

3 Juli Rübdi unverändert per Juli 59,00 per Sept Okt

Telegr Rüböl loco 63,00 per Okt 59,00
Juli
uli nachm

Rüböl per Jnli 61,60 per Sept Olt 60,00
Rüböl unverzollt feſt loco 59,50

Schlußbericht Telegr Rüböl weichend
ug 60,50 per Sept Dez 61 75 per Jan April

Aug 60,50 per Sept Dez 61,75 per Jan AprilTelegr Kehlragt per Aug Sept àPeſt 3 Jnli
Amſterdam 3 Juli33 per Herbſt 3 per Mai 1899 33Telegr Raps per Herbſt Fl

Telegr Rüböl ruhig per Juli 60,25 per

Rüböl loco

New Yort 2 Juli Telegr Schmalz loco 6,82 do Kobe
Brothers 7,20

Butter Eier Fleiſch
Berlin Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Kenle 1,00 1,50Banchfleiſch 0 o 30 Schweinefleiſch 1,06 1,60 T leiſch 0,90 1,50 Hammei

fleiſch 0,90 1 40 Butter 1,80 2,60 M per 1 kg
60 Stüg

SDerlin 2
Stärke

Berlin 3 Juli
Loco Termine
nalität loco M nachper MaiJuniTrockene Kartoff

Kartoffeln

per dieſen
Gek Sack Kündigungspreis M

Qual ität

per Juni Jnli Melſtärke per 7060 s brutto intl Sack

ier 2,00 3,60 B per

Jult Pol Präſ Kartoffeln neue 7,50 10,00 M per 100 kg

Kartoffelmehl

Amtl Kartoſſelmehl per 100 kg brnlto inkl Sad
Prima

Monat cDurchſchnitts preis M
Loco bz TermineGek Sack Kündt gungspreis Durchſchnittspreis M Prima

Onglität loco bez u Vr per dieſen Monat per MaiJuniper Juni Juli bez
Hülſenfrüchte

Berlin 2 Juli
Speiſebohnen weiße 22

en h

Pol Präj Erbfen gelbe zurn rn 20 30 M
40 Linſen 30 56 M per 100 e

London

warrants 43 ſh i
Amſterdam

Zondon 2 JBlei engl 12 Lſtrl
New York

21 50

Glasgpw 3 Jnlt
43 ſh 10 FeſtGla gow 3

3 JnliLondon 3 Vit
u

Chemiſche Prodnkte

Stroh Hen

Meialle

e kvw York 2 Juli Telegr Ku

8 legr Ziuk feſtBreslau 3 Jmi u Roheiſen
duli Telegr Roheiſen Schluß

Telegr
Telegr ChiliKupfer 41,
Zinn 80 Lſtrl

ſpan 12 Lſtrl

Bancazinn 53

Knpfer 41

g Kgl Sächſ M3 gRentenAul 3333 96,60 Gz do 1800 86,60 6
3 do 500 97,40 P

Staatsanl 1855 100 98,50 G
49 do 1847 500 101,75 P
49 do 1870 1004 do 67 abs o 500 103,80
3 Landrentenbr 500 100,80 G

Div Eifenb St Akt
Ah an itz212 Auſſig t 529,00
7 Böhm We i r 1409,00
8 diſche Lit A 161,00 G

6 B e7 Dur Boden 208,99

Eiſenb St P
87 AltenburgZei 169,757 a Dux n it A 205 00
7 do B 206,00

Bank u Kred A
10 Allg D Kr A Lpz 197,00 G
9 Dresdener Bank 147,50 G
5 Gerxaer Bank 106,00 G
6 do Hdls u Krdib
5 Gothaer Privatbank 116,506 Leipziger Bank 45,00 P

do Kaſſen Verein 100,50 P
vſ Sächſ Bank 112,00 G
25 Weimar Vank abgſt 98,00 G
4 Zwicauer 07,00 G

Jnud Akt Pr N
Stannn Prior

3/ Chemn Werkz
Fbr Zimmerm 116,50 G

10 Cröllw Papierfabr
55 do Schuldverſchr 102,50 G

O Dörſtewitz Rattm 65,00 G
0 D W M Sonderm

Stier Vorz 66,75 G
41 Geraer Juteſp u W 103,75 G
10 Germar u

Sohn 160,00 G6 golleſche Straßen B 138,00 G

1 KetteEltbſ Geſ Akt 81,25 bzG
5 Körbied Zuckerſadr 119,00 G

Leipziger Börfe vom 3 Juli

Schönherr

8 do
o

Seitzer Par u S
do

e ca l c

2

AuſſigTeplitzer

do

do

do

do GoldDuxBodenbach
do Em
do do

Graz Köflacher

r

d

r n

PragTurnau

Berliner Börſe
3 Juli

Preufiſche und Deutſche Fonds

m n AnlPreuß kouſ St Aul

do do doStagats Schnldſcheine
Sitgats Pr Anl 1855
Barmer StadtAnleihe 3
Berl Stadt Obligation

4 108 20 bzG
4 104,20 bzG106,80 s
d 105,70 bz

3 101 40 bz
d 140 b101,406

4 i 0 G
Bremer An leiheHalleſche Stadt nieihe 3
Har nburger en

do Rente
Mainzer Stadt AniOftpreuß Prov Obi

Sächſiſche Staatsrente
do Staatsanleihe

Weſtpreuß Prov Aul
Provinzial Pfandbriefe
Land e Central

oLandſch Ceult Pfeb

Poſenſche neue
Süchſiſche
Hſtpreuß Pfaudbr
Weſtprenß doReuten Brieſe
Pommerſche
Poenſche
Preußiſche 2Sache De

3 102,7 0 bzB

2 S 795,09 bzGS 10380 6

100/106

396,75 636
4 10420 ba

Schieſiſche

Bad Präm Anl 1867
Bairiſche PrämienAnl

Braun ſchw 20 Thlr L
Deſſauer Präm AnlölnMind Pr A S
Lübecter PrämienAnl
Meininger Pr PföbrMeininger Looſe
Hidenb 40 Thir Looſe

3

4 1104,50 bz3 102 10 bzG
3 96,60 bz1 10190 d
32 102 19B
8 102,20 b

4 105,702 1
o 105,50 G
4 50 G4 105,50 G

144,75 bz
4 147 25 b

tos 20
3 13790 bzG
3 142 99 bz
Z 141,40 bz
4 137,00 G2700 b
s 133,00 6

In und eusländiſche
Hypotheten Pf

AnhaltDeſſ Pföbrfe
Zaihe Gruſ dich B

do Hyp B W
do do

andsriefe

do III rab zul16 abg

do IV rzb gito g

do V abg5 Henuckel Bergw Obl

VBodenkr H P unt 5
Ser IIIdo

do

mb Hyp Pfdbr 4

Auſſig e o 638 Preuß Sed Kred a

Sächſ Webſtuhlfabr

8 Thür Gasgeſ Lpz
Stamm PrS Thür Br V Si

St Prior
Akt

ObligWeſereheln Part

Obliig
Zuckerfabrik Glauzig 122,25 bz8Zuckerraſſinerie Halle 145,00 dzG

An W Eiſ Obl

s NordbahnGold 1Buſchnehr Ndiv

Em 1871
do 1872

1871

do Em v 1871 u 72
Kaſchau Oderberg
Prag Dux Gold

do Gold

1 Juli Chiliſalpeter 8 ſh 6 bis d für gewöhnliche
9 ſh d bis b für chemiſche Sorlen

Berlin 2 Juli Pol Präſ Richtſtroh 6,00 6,70 Hen 6,40
bis 7,10 M per 100 k

Mixed unmbers warrants

Mixed uumbers

per 3 Monat 40
Lſtrl Zink 19 Lſtrl

Queckſilber 9 Lſtrl
1 Juli Zinn Straits 19,856 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

pfer per Aug nominell

f Kgl Sächſ M4 Mansf Gw 1 o 105,506

4 do 74 do 193,59 G4 doEm 187 103,50 G
4 Lpz Stadtobl1884 105,70
d do 1 103,903 Altb Landobl 1000 102 00

3 do do W h
Div Leipz Banbanz 126,00 P

10 do Bierbr z Rend
nitz v Riebeck u Co 194,00 G

12 Lpz Kammgarnſp 239,90 P

9 W See esfo ansfelder Kuxe
403 et p St u 580,00 P

ammgarn

s e v v Fabrä aſchi 177,00 G
303,90
158,00
159,90 G
167,00 G
167,00 G

96,90 bz
105,00 P

105,00 P

104,75 bzP
99,75 G

103,35 G
91,35 bz
91,35 bz

91,35 bz
105,75 P
91,65 P
91,65 P

86,30 G
88,40 b

86,756
162,90

108,50 G91,50 6

12650

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 2 Juli

1,40 m bei der Hennenbrücke
1,25 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücdke

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
London 3 Juli Der Union Dampfer Mexikan iſt heute auf

der Ausreiſe von Madeira abgegangen

Norddentfſcher LAlohd in Bremen
Letzle Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmnug

Saale Bremen 28 Juni 2 Uhr nachm in BremerhafenSſEms Bremen 22 J 4 Uhr nachm von New
S Trave Bremen 26 Juni 6 Uhr nachm von New

Fulda New Pork 24 Junt 3 Uhr nach in New
S Lahn New ork 27 Juni 7 Uhr nachm in New York
S Elbe NewYork 23 Juni 7 Uhr nachm von Southampton
S Aller NewYork 27 Jini Uhr nachm von neG lEider New dork 29 Juni von Bremerhafen
München Bremen 26 Juni von Baltimore
Main Baltimore 26 Juni in BaltimoreHermann Baltimore 21 Juni 7 St CatherinesRhein Valtimore 29 Juni 2 Prawle Point

der Braſil und La Plata Linien
Donau Antwerpen Bremen 27 Juni von Liſſabon
Frankfurt La Plata 12 Juni St Vincent paſſHannover La Piata 29 Juni St VincentLeipzig Cornna Villagareia La Plata 28 Juni von Antwerpen
Ohro Liſſabon Braſilien 29 Juni von Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſien und Auſtralien
Neckar Bremen 37 Juni in AdenDresden Aſien J in ColomboPreußen Oſt Aſien 29 Juni von AntwerpenHohenſtaufen Bremen 27 Juni Gibraltar paſff
Salier Bremen 28 Juni von Port Said

2

Nachrichten des Standesamts Halle vom 2 Juli
Anufgeboten Der Kontoriſt Karl Ludwig Wilhelm Krieger undAnna Marie Altermann Sophienſtr 32 und Gelee 21 Der

Handarbeiter Karl Hermann Meißner und Wilhelmine Luiſe
Bertha Weiſe Schützengaſſe Der Gendarm Heinrich Chriſtian

Davidis ind Minna Minnder Lauchſtädt Der Apotheker
Richard Johannes Martin und Lucia Eliſabeth Hennig Ebers
dorf Reuß jGeboren Dem Porzellandreher Joſef Amrein ein Otto
Georg Oberglaucha 38 Dem Handelsmann Georg Heun eineKlara Schmiedſtr Dem Viehhändler Max Jöwenſtein
ein Louis Pfännerhöhe 1a Dem
Wurzler ein Guſtav Max was Dorotheenſtr DemMaurer Auguſt Schumann eine Klara Martha Unterplan
Dem Büchſenmacher Emil Schmidt ein Ludwig Friedrich
Breiteſtr 49 Dem Kaufm Ernſt Bernhard ein Johannes

Philipp Ludwig Gerbergaſſe Dem Handarbeiter Eduard
Felix eine Erneſtine Wilhelmine Elſe Spitze 31 DemWagenlackierer Paul Plötz eine Pauline Frieda GWangeſtr 18
Dem Krankenwärter Friedrich Wrenger eine Maxie Anna

Saalberg Dem Bahnarbeiter Karl Wagner ein KurtWilhelm Richard Parkſtr
er Des Zimmermann Karl Weiland S

Franz 9 M Fiſcherplan Des Schloſſer Hermann Rothe
T Marie Martha 5 M Schmeerſtr 45 Des ArbeiterTheodor Müller Ehe rau Amalie geb Kopſch 24 J Diakoniſſen

haus Des königl Renngsr et Hermann Albeck Ehefrau
Je Auguſte geb Heinig 64 J Bernburgerſtr 13 Ein
unehe

Friedrich Paul

Schriftſetzer Franz

t7 6Ansl Stagts u Komm Papiere Vöhmiſche No ordbahn 126,50 bz do Ctr Bod 50 soj 152,00 bz
do Weſtvahn 7 do Hyp Akt Vank 6 1126,50 be be Zu Wuſchüehrader Bahn H 18,50 z do Hyp V 20910 e 119

BuenosAires Sol 5 9229 66 Dur Bodenbach 7 20820 do Seihhauns 0 79,006
n 5560 Cent e udwiges e proz e s8 a ulbihe So ardbahn z koſtocker Band 102,25t v be h 3 GrazKöflach öi 166 00 bzB KRnſſiſche Bank f a H 4 632,25 b
Finnländer Looſe P 75 10 63 tal Mittelmeerbahn 121,80 bz Sächſiſche Bank 4 1111,25 bzGGriechiſche GoldAnl 5 914,40 63B S b B 38 v e We S S
Ftglieniſche 2 5 505 Kaſchau Oderberg 37,00 bz arſchau Diskontobank 7 76r e leteen e oiſs ar S 87 o tes n dent tonv e h

a dteum v ursk Kiew 58 eſtfäliſche Bank 5 Behe geſehen wo a3 emberg Jzernowitz 101,90bz Wiener Bankverein 5
Oeßterreich Papierrente e h See 44

e e0 do Kredit 18581 i 3 do Lit Eldethai 8 91 60 bz Eiſenbahn Obligationen
do 1860er Looſe 5 12500 r eahn erh Märt 1Il 39 102208c 2 MaabOedenburg e 35,00 bz n Pdo 1864er Looſe 306,75 b 75 do do VII touv 4 1104,20 GPortugie z Se Anleihe 5 Reichenb Pardubi 4 3,4 72,25 bz do do V

t r v do VIII 4 102,2061888 a 99,50 b e S a 776,75 g oe n e e e edo un 9 on u un l Welln Gorug ad liert h eerniſhh e alu ganteins m 4 10740800D r W WarſchauTerespol 5 u Hamburg rr m z 5 F Warſchau Wien 15 205,70 bzB dere w e r e sv o 5 1102 raunſchw Eiſen r 4 25d do 18 a Weſtſilictaniſche 4 77,60 b Bresl Schw egro 4 g

d e KolZ edo Hrient Anl II 564,30 bz 4 1104 206 Ge e e eAnl 5 rdo Pr Aul 1866 5 c Aachener Diskonto Geſ 4 78,75 bzG 1873 4 101 25B

c 7 r h eo o ſtempelpfl 5 99,75 bz6 Berg Märkiſ o 20Nuſſ Poln Schatzanw 4 36 rliner Kaſſen Verein 5 128,50 bz do Witlenberee 3 94,80 G

h en s un rer e e e geh en DerSchwe t 5 e 9 er 2do vppoin ePſdor v 104,25 s Börſen Handelsverein n do 1874er 4 wy
e c g 4 108,30 bz6 n unt 106,00 B re gror n 3 x 50Serbiſche am entel 5 84,40 bzG o ceditanſta l erſchleſ gar Iit 3do uene Tab 85 5 e38 Bremer Bank z 1095,25 G do 4pr gar Lit Bl 4 104 256
Türkiſche Zoll Oblig 5 72,60 b Breslauer Diskonto Bk 110,25 G do Em von 73 4Irr Wold Rente 7 2 Da a 107 20 G d 5 h 102,90 b

i s anziger Privatbankdo GoldJnv A 4 102,25 e Darmſtädter Bank 7 163,75 b Oſthteußiſche Südbatn 41 104 80 v

do PapierRentel 581,60 bzB Darmſtädter Zettelbank 3 103,50 Rechte Oder Ufer 4do St Eiſenb A 5 102,00 bz Deſſauer Kredit neue u Rheiniſche III 4 104,206
do Landesbank 8 155,80 bzG Schleswigſche 4

Bant 9 169,50 bzv Thüringer VI Serie 4
EiſenbahnStannmn Prioritäts 77 Weſen pr 47

Aktien r Grundſchuldbank 6 1117,50 G JAlbrechtsbahn garantirt 5 87,70 B
Dortm Enſchede 119,75 636 j do Hyp Bk 60proz 9 S 5 5G WBöhmiſche Nordb Gold 4 103 25 bzG

Narienb Mlawka 5 1117,00 bzG do Nationaibant 4 100,10 G WBuſchtiehrader Gold 4r, 105,60 G
ſpr Südbahn 5 1120,00 b Diskonto Geſellſchaft 10 228,10 vz DuxBodenbach II 591,60 bzG

en n r rner Balwvere 47 do III 5geimar ankverein 6063 IDux Prag 5 1108,60 bzger Bank 0 104,00 bdo Hols gred Bt Zu San r s
Eiſenbahn Stamm Aktien Gothaiſche Zettelbank 57 116,40 bz aſchauOderberg 5 87,50 v G

JachenMaſtricht I 68,206 do Grund Kredit Bk o s88,60 bzG Go d 5 101 0
Altenda do do junge 40pr 0 3 Lronprinz Rudolf 4 31 70b36urgZeitz 9 z nnoverſche Vank 5 113,908 Wemberg Czernow IV 4 7706nnd Enſchede v S t 38 Heſterr Jrs 4 alte 3 aLubeck oburg Gotha Kre 4raukf Güterb e Leipziger KreditAnſtalt 9 z Ergz e e z a

ichen e e n led o rivat 5 1 G Oeſterr Stsh 3pr 1885 4bach Matlerbank Berlin 5 118 d 86,30Lübeg u Dei ing Hyp vor 9 do gerainzLudwigshaf 4/ 125 00 630 Mitteldeutſche Kreditbe 105 ilſenPrieſen
Marienb Mlawlaw 1 66,10 bz ationalbk f Deutſchl 6 133,75 on 3 333h Friedr gr 2 e bz Horddeutſche Vant z Du re W S 5 i

dbahn 2 76,25 bz do Grundtreditbant 0 85906 Ungar RordoſtbahnSü 0 100,40 z Oeſter KreditAnſtalt 8 vo e hat 107
ee nt II 5 1100,40Werrabahn 1 Bank 0 40,25 bz6 pengieſiſſce Eiſ Obl 4 109S Druck und Verlag von Otto Hendel

ſCharkow Azow 5 100,25 G Chemiſche Fabritken
Jwangor Dombrowo 4 95,60 G veinrichshall 6 417,25
Große Rnſſiſche 3 Leopoldshall 5 1123,60 bzKurskKiem 4 91,30 bz SWering 18 290 00 636MoscoKurst Prior 4 86,75 636 Staßſurter 8 145,00 bz
Mosco Rjäfan 4 92,90 bz Danziger gr 12 152,90do Smolenst 5 165 80 do do St Pr 10 138,906
Rjaſcht Morczansk 5 99,75 bzG Deutſche Kont Gas 10 172,00 bzBRybinsk Bolog 5 91 256 Egeſtorff Salinen z 127,75 G
Rjäſan Kozlow 4 91,30 bz lenburger Kattun 85,99 bzSchuja Jvanowo 5 1100,00 bzG Glauziger Zuckerfabrik é 12 1,00 b
Südweſtdahn 4 89,75 bzG Greppiner Werke 4 99 60 bzG
Transkaukaſiſche 3 72,50 bzG Gummifabr Fonrobert 227 9560 G
Wladikawkas gar 4 89,25 bzG do Voigt u Winde 5 134,00 BWarſchau Wien IV 5 101,30 G do Volpi u Schl 5 109 50 G

do V 5 1101,30 G Hildebrand ſche Mü dw 147 50 G
Zarskoe Selo 5 FJeſerich Asphalt 10 152 90 G

Zatſerhof conv 3 121,50636
Vergwerks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 118,00 bz8Maſchinenfabritken

AachenHöngen conv O 35,10 bzG Anhalt Maſchinen 575107,10 G
Anhalter Kohlenwerke 10 150,00 b G Breslau Linke 9 173,99 bz
Braunſchw Kohlenwerkel O 67,10 G Chemnitzer 31 117,90 b5B

do do St Pr 4 99,25 z Freund conv 9 212,25 GDonuersmarckhütte 3 753,00 bzB Gruſon Werke 12 264,25 bzG
Dortm Bergb Lit A 0 Halleſche 16 308,00Dortm U S P A 60 6099,75 bzG GHarkort Briücken 12500 bGelſenkirchener 6 144 9 bzG do do St Pr 6 140,10 b36
Harkort Bergwerk o 81 556 Hartmann 8 176,00 b
do do Pr A 2 Pommerſche ver 8 1122,40 GHarpener Bergbau 0 1157,50 bzG Schwartztopff 12 311,00 v

Dibernig 7/2162 10 G Zeitzer 18 232,00 bzGHörder Hütten conv 1 67,90 b Nähm Friſter u Roßm 0 50,00 bz
do do Pr Akt 6 118 00 bzG Neuß Wagenbau 84,00 G

Königs u C 5 137,40 b3B Norddentſche Eiswerke 1 68,75 bz6Lauchhammer conv 7 150,00 bzB MNorddeutſcher Lloyd 12 170 509

Luiſe Tiefbau conv 3 106,00 z Roſitz Zucker 81 119,00 Gdo St Pr 7 152,90 bzB Saline Salzungen 2 97,50 B
Magdeburger Sergwert 13 Schäffer u Walcker 8 149,00 G
Marienh Kotzenau 2890,19 bzG Straiſunder Spielkarten 5 124,50 B
Oberſchl Eiſenb Bed 5/,102,50 bzG Thüringer Salinen 2 88,10 G

do EiſenJnd 12 202,00 b ToransportgeſellſchaftenPhönix Berge Iiät J 6 118,0 bz Kette Eibſchiſfahrt 180,50 bz
do Lit B 6468,25 b Pferdebahn Breslau 7 11409,00 Bpt m e 0 103,70 B do Braunſchweig 5 124,09 B

do St Pr 5 1114,75 B do Magdeburg 10giedec Montanwerke r 177 25635 do Große Berlin r
Roſitzer Kohlen 85,00 bzG do Stettin 64,90 B
Sächſ Thür Braunk 167,50 G Ver Petroleum Prior 22,00 bzGSchleſſche Kohlenwerke 0 56,10 bzG Weſtfäl Drahtinduſtriel 4 91,60653

Zinthütten 9 170,25 GGier bergee Hütte 9 118,75 dzG JndnuſtrieObligallonen
Stolderger Zintkhütte 21/ 59,20 63G Dortm Union rz u 111,60 G

do St Pr 59/5 7 133,20 G Gr Berliner Pferde bahn 4 103,50 bzG
Weſteregeln Alkali 12 184 90 bz dent Bergwerk 5 192 40 bzGWeſtfäl Union St Pr 10 142,00 B ibernia Bergw Geſ 4 104,40 B
Wurm Revier 1 79,50 bzG Paſſage Akt Bauverein 4 103,19 G

ThieleWinckler 4
Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Seuhenvoroin 104,80 G

Admiralsgart Bad ev 4 127,60 bzG Wechſelkurs
Allg Elektr Geſ Ediſ 7 172,00 bz6 Amſterdam 100 3 169,35 bAngloKont Guanow 6 138,25 bzG Brüfſ n ünlio 100 3 T 81,10 bz
Bp7 Geſellſchaften London 1 Lſirt 8 T 20,43 z

G f Bau Ausf z 92,40 z Paris 100 fr 8 T 81,15 vNeuſtadt 81,00 b Wien öſt W 100 fl 8 T 171,70 bT 100,00 b Petersburg 100 SR 3 W 206,00 dv rüſchaſt 9 176,50 B
od 5 114,806 Bl Wechſel 8 Kombard 31/ u 2
r Brauhaub 15 317,25 G mſterdam 2/2 Brüſſel 3 London 2
Königſiadt 9 1162,50 bzG Paris 3 Petersburg 5 Wien 4Leipzig debect 10 193,00 bzG

Schultheiß 15 293,25 bz Gold Silber u Banknoten
Tivoli 7 1142,75 bzG Sovereigns 29,38 Gon 7 1151,50 o Engliſche Banknoten 20,42 C

er Wer Lagerhof 0 109 50 Napoleondor 16,26
do St Pr 10/ 132 06 Do ars e se Elektr Werke 5 160,50 bz mperials

e e z G e e 81 75 bza 97,00 terre e knoten 171 95röllwitzer Papierfahrit 10 128,25 V e
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